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Risikoanalyse zur Prävention sexualisierter Gewalt 

 
1. Situationen, in denen Körperkontakt eine Rolle spielt 

• Grundsätzlich kaum gegeben, da im Trainingsalltag normalerweise nicht notwendig. 

• Bergung von Personen aus dem Wasser ins Begleitboot in Not- oder Ausnahmesituation. 

• Ggf. Hilfestellung bei der Prüfung, ob Schwimmweste oder sonstige Ausrüstung (Trapez, etc.) richtig 
angelegt wurde. 

 
2. Besondere Abhängigkeitsverhältnisse 

• Insbesondere gegenüber Trainer*innen kann von Seiten der Kinder/Jugendlichen ein tatsächliches oder 
empfundenes Abhängigkeitsverhältnis bestehen. Dies kann auch auf Eltern zutreffen, die durch 
besonders starkes Engagement das Training, Ausfahrten oder sonstige Vereinsveranstaltungen 
unterstützen. 

• Insbesondere im Leistungssport (i.e. Regattagruppen) können empfundene Abhängigkeitsverhältnisse 
innerhalb der Segelcrews entstehen. 

 
3. Umgang mit Kommunikationsmitteln und Medien 

• Kommunikation außerhalb des Vereinslebens zwischen Erwachsenen und Kindern/Jugendlichen darf 
nur über offen einsehbare Kommunikationswege erfolgen, d.h. Chatgruppen, Emailverteiler, etc. 

• Privater Nachrichtenaustausch zwischen Erwachsenen und Kindern/Jugendlichen ist zu unterlassen. 

• Fotos und Videos werden nur mit Einverständnis der Kinder und ihrer Eltern erstellt und veröffentlicht. 

• Der Umgangston ist, schriftlich wie verbal, respektvoll zu halten. 
 
4. Infrastruktur 

• An der Steganlage am Alsterufer sind die Umkleiden in einem Container eingerichtet. Diese bestehen 
aus drei Einzelkabinen und einer Sammelumkleide. Die baulichen Strukturen bieten nur wenig Schutz 
der Privatsphäre. Insbesondere an Tagen, an denen mehrere Trainingsgruppen parallel die Anlage 
benutzen, ist durch alle Anwesenden besonders darauf zu achten, dass die Privatsphäre in den 
Umkleiden gewahrt wird. 

 
5. Übernachtung bei auswärtigen Veranstaltungen 

• Die auswärtigen Übernachtungen finden meist in Zelten oder Jugendherbergen (oder ähnlichen 
Einrichtungen) statt. Erwachsene und Kinder/Jugendliche sollten möglichst in getrennten 
Räumen/Zelten übernachten. Sollte nur eine gemeinsame Übernachtung in einem großen Zelt/Raum 
möglich sein, ist Voraussetzung, dass mindestens zwei Erwachsene/betreuende Personen im Raum sind. 
Hierbei ist stets auf körperlichen Abstand zwischen Erwachsenen und Kindern/Jugendlichen zu achten. 

 


